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Ü berG rund rissdi spositionen.

s ist eine bekannte rratsache, dass die Frage der Gl'undriss­
lösung bei unseren modernen Wohnhäusern eine wichtige
RoHe spielt. Dies ist naturgemäss darum de!' Fall, weil

sich grade aus der 7.weckmässiaen Lösuna des Grundrisses bei
vollständigster Ausnützung der Baustelle 1 die denkbar günstigste
RentabHität des GebUudes ergibt.

Eitle Baustelle, welche eine mässig grosse E'rol1t1 nge besitzt,
dabei auch eine Tiefe, die die Entwickelung eines Hintergebäudes
nicht oder nicht zweckmässig zulässt!
bedingt zum Wenigsten ein genügend
tiefes V ordorgebäude, Hierbei ist
alsdann die Anwendung von Licht­
höfen in der Regel nicht zu um­
gehen.

Vorstehender Grundriss zeigt die
Lösung einer derartigen Frage in
entsprechender Weise. Derselbe stellt
das Erdgeschoss des Wohnhauses
Augustastrasse 15 dar. Eine be­
qneme Überliebttreppe, mit durch­
aus guter Beleuchtung, verbindet
die einzelnen Geschosse.

Das Erdgeschoss enthält 2 Lädeu
nebst Wohnung von 2 bezw. 1 Zim­
mer und Kürhe und ausserdem noch
eine kleine Wohnnng von Zimmer
und Küche. Die Obergeschosse ent­
halten je 2 Wohnungen von 3 bezw.
4 Zimmern, Küche, Mädchenzimrner,
Die Baderäume und Klosets sind an
Lichthöfe gelagert, die gleichzeitig
die grosspn Korridore erhellen. An
denselben Lichthöfen Hegt auch noch
je ein Kabinett, Das 4, Obel'geschoss
ist in 4 W ohnnngen aufgeteilt, wel­
chen sieb noch die Waschküche an­
schUesst. - Die an der V order- und
Hinterfront unserer nebenstehenden
Wiedergabe angezeichneten dicken
schwarzen Striche kennzeichnen den
Abschluss der rechts neben dem Hanseingang zusammengehörigen
Räl1mlichkeiten des Erdgeschosses. In den Obergeschossen tdtt
als ein Zimmer die Breite des vorderen HausfLul'teiles zur links­
seitigon Wohnung, die des hinteren Hausfiurtciles zur rechtsseitigen
Wohnung 110ch hinzu, dagegen ist hinten beiderseitig eine Scheide­
wand herausgelassen.

Was bei eiDern guten Grundriss llGch eine besonders grosse
RuHe spielt, ist seine Aufteihmg in möglichst rechtwinklige Ränme.
Es ist gewiss, dass eine Baw3telle mit schiefen \Vinkeln nicht
immer diege Möglichkeit zuläs:5t, dass aber manche Ecke, die ihrer
Spitzbeit wegen ein Sa,mmeplatz von Stf1ub und Schmutz und,
im Zimmer gelegen, ein unverwendbarer Raum ist, bei genügendem
Durchdenken zu vermeiden wäre, ist ebenso gewiss. .Eine der
beliebtesten dieser Formen ist Jer Zusammenstoss zweier Zimmer­
eillgä.nge in einem schmalen Korridor, wenn die betm:ffenden Zimmer
eine gemeinsame Mitte 1 wand haben, welche in der vürlängerten

Mitte des Korridors sitzt. Hierbei
Ü t es dann fast nie möglich d.ie
'l'ürbekleidung frei zu eIlt.wickeln;
häufig werden die3c sogar dort .01'­
schnitten, was natürlich du::; erst
lüderlicL erscheint. Sofern der KOl-­
ridor breit genug ist, läs t sich da­
gegen nichts einwenden. Dies trifrt
leider jedoch in den meisten FliHen
llicht zu! da. die AusnütznuO" der
Fläche beA den heutigen Yerhält:i:::sell
his zum Anssersten getrieben werden
mnss. - Allerdings treten <lllch
Fälle genug auf, in denen eine .Aus­
nützung trotz aller gradezu llU­
iistbetischen VerwinkeJullgcn durch­
aus nicht geschehen ist. Das m<tg
seinen Grund \vahrscheinlich darin
haben, dass eine grosse Anzahl
nnserer » Uaukünstler"t die sich auch
Architekten nennen, bei der Pro­
jektierullg in der \Veise vorgeht!
dass sie sicb die WUnsche des Dan
herrll auhören, nm dann f.1.,US eincm
wunderbar geordneten Zeich1ll1l1gca­
Schrank die betreffende K nmmCl' des
fÜr die:::en Fall am zntreffendstün,
fertigen Grundrisses zn entnebmen.
Dass dieser Gnmdriss nie b t g a n z
p 1), S s t, ist einleuchtend, eine In­
dernng darf aber nnr wenig Arbeit
beansprnchen, sonst können die bis

I herigen Preise nicht allgewand(werden. Auch solche A1"el1itckten
haben Norm en, Sie liefern fÜr 45 M. ein Doppelwohnhans­
Projekt j dass dasselbe aber bei ßetrachtnng nach det. AllSfühl"ung
des Gebäudes billiger ist, als eine höbel' honorierte Projekt be­arbeitung, lässt sich bezweifeln. Er.

Breslau, Augustastrasse 15.



Heizungen.
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fachste H lbfüllofen ist d r Meidinger Ofen. Eine grosse, Anzahl
anderer Öfen für H&lbfüU- uud FüHfeuerung befinden >sroh im
Handel und -hat man auth für verschiedene Materialien ausschliess.
lieh und aHeill verwendbare J{onstruk ionen, so z. B. der Cade­
Ofen für Anthrazitfeuerung usw.

Die Zentralheizungen haben gegenüber den Lokalheizungen
nicht unwesentliche Vorzüge, die jedo.ch nicht für alle Arten der
ersteren gleichwertig sind. Die Übertragung der Wärme von der
Erzeugungsstelle aus nach den Verbrauchsstellen geschieht durch
Luft, Wassel" odel' Dampf und unterscheidet mau demnach Luft.,
Wasser. und Dampfheizungen.

Bei allen drei Systemen wird eine grossere Reihe von Räumen
von einer Fencl'ungsstelle ans geheizt, hierdurch wird eine Ver­
unreinigung der VV ohnränrne durch .Asche und RUBs und ein Be":
treten dieser Räume vom Hcizpe1'sonal vermieden. Die Verbren­
nung ist in den grossen Heizkörpern eine vollkommene, dagegen
ist die .Anlage einer Sammelheizung oft nicht einfach und meist
kostspielig, auch setzt die Bedienung ein geschultes Personal
voraus. ­

Die Luftheizung ist die älteste Sammelheizung, sie ist bereits
im 14. Jahrhundert im Deutschol'densschlosse zu Marienburg an
gewendet worden.

In einem im Keller befindlichen massiv umschlossenen Raume
wird die Luft erwärmt und durßh Kanäle, welche in den Wänden
angelegt sind, in die einzelnen Räume geleitet. Die Ausmündungs
öffnungen in den Räurr:.en sind durch Klappen verschlossen wodurch
eine Reg lierung stattfinden kann. Diese Öffnungen werden zirka
2,0-2,5 Meter über dem Fussboden angelegt. Es sind auch
Ka.näle zur Abfüh1.ung der schlechten Luft erforderlich, oie dann
direkt liber dem Fussboden und unter der Decke Einmi.indungen
erhalten müssen.

Die Wasserheizung kann entweder eine Wal'lllWaSSer- oder
eine Heisswasserheizung sein. Bei ersterör gelaugt das Wasser
nieht zum Sieden. Die Abga.be der Wärme ges0hieht entweder
durch .zylindrische Öfen oder durch stehende oder liegende Robr
körper.

Die Dampfheizung beste"ht darin, dass Dampf vom Dampf­
kessel durch eine Steigeleituug bis w einer Vertei1ungsstelle in
die Höhe geführt wird. Die Verteilung geschieht. durch Fallrobre,
die Abgabe der ' 1trllIe durch ähnliche Körper wie bei der "\¥asser­
heizung. mne Rücklaufleitung naC'h dem Kessel, für den konden­
sierten Damvf 1st natürlich erforderlich. - Je nachdem grössere
oder kleinere Räume und Raumgruppen beheizt werden sollen,
wendet man zweclnnässig Hochdruck  Dampf. oder Niederdruck­
Dampfheizung 'an. - Alle Zentralheizungen müssen unbedingt von
geübten Heizungstechnikern aufgestellt worden, indessen ist ein
klares Verständnis derselben für den IIocbbautechnikel., für die
Bestimmung derselben von grossel' \Vichtigkejt. Es.

ine Erö.rterung über HoizuD s inrichtungen, wie diesölb n
derzeitig zur Anwendung gelangen, dürfte dem .Bautechniker
VOn besonderem Interesse sein, wenngleich sie auch dem

Heizungstcchniker nichts Neues bieten.
Es ist eine, durchaus nieht leicht zu lös mde Frage die sich

uns bei der Ausführung der verschiedenen privaten und öffentlichen
Gebäude entgegensteHt: »welche Beheizungsmethode wird fÜI' den
gegebenen Fall am besten angewandt?« - Die Meinungen über
die Zweckmässigkeit der verschiedenen Systeme sind sehr geteilt;
oft entscheidet freilich schon die Anschauung des Auftraggebers.

Je nachdem die Heizung eine direkte oder indirekte ist, das
beisst: ob del' betreffende Raum durch einen oder mehrere Öfen
mit l1tlmittelbarel' Flammenerzengung, oder durch Heizkörper oder
Räume, von einer ausserhalh des Raumes be:filldJichelJ Feuerstelle
mittelbar erwärmt wird, nnteJ"scheidet man

1. Lokal- oder Einzelheizung und
2, Zentral- oder Sa)nmelheizung.

Im Allgemeinen steHt man an jede Heizun'gsanlage dieselben
I3edingungen und z' m:

a) die Yerbrenllung muss eine vollkommene sein und dem
vVärmebedürfnis ents}Jreehcnd geregeJt werden können,

b) die ,"Värmeabgabe muss eine möglichst gleichmassige sein,
c) der Abzug der Rauchgase muss sicher und die Bedienung

der Ij'euerllDg einfach und bequem 8ci)1,
cl) die Reinigung der Heizflächen und Rallchabzug,:;wege muss

leicht möglich sein,
Bei der Projektierung einer Heizungsanlage ist die Grössc und

Anzahl der Heizl{örper von der für den bf'treffcnden Ranm vor­
gesehenen Wärmeböbe abhä.ngig zu machen.

Laut Anweisung des Ministers der öfi'entlichen Arbeiten, vom
7. Mai 1884, sind für nachstehend aufgeführte Räume die an­
gegebenen Wärmegrade festgesetzt. Es sollen erhalten:Geschäfts- und Wohnräume. 20° C.Säle, Theatel' usw. ISo ,Co

Korridore, Flure, TrrppGl1häuser 12° O.Krankenzimmer. 22° C.Gefängnisränme. . ISo O.
bei Gewächshäusern für das Warmhaus .20-24° O." ,. "" Kalthaus . 10-14° C.

Bei der Auf::!t,ellung von Kachelöfen richtet mall sich mit
deren Grösse in der Regel nach dem Umfange des Inne.nraumes.
Fül. grossB Riiume nimmL man 1/0 des Zimmerumfanges, für mittlere
1113 des Zimmerumfanges und für ldeino Räume ]17 des Zimmer­
llmfrmges als Umfang des Ofens an. Die Höhe desselben beträgt
2-3 Jifeter nnd richtet sich mehr oder weniger llach dem Raume,
insofern er in seiner Erscheinung dem Raume eingepasst sein muss.

Die allgemeine Unterscheidung der Öfol1 entspricht der in
kleineren oder grösseren Zwischenräumen erfolgenden Speisung.
Danach gieht es Öfen:

mit gewöhnlicher Peuel'tlng,
mit Halb-Füllfeuerung,
mit Füllfeuerung. an hört jetzt vielfach von der Regelung des Submissiol1s

Ein [11eil der Öfen der ersteren .Art soll die WiLrme für wesens und zwar von so kompetenter Seite, dass man wohl
Hi.ngere Zeit aufspeichern und langsam abgeben, sio müssen dabeI' endlich glau en darf, del' Regierung ist es EL'nst darum.
mit schlechten Wärmeleitern in gröRserer   assigkeit ausgeführt Die kleinen Mittelchen, wie z. B. nur Heranziebung von Innungs
sein, weshalb man sie )} Massenöfen «nennt, Sie sind die Objekte meistern, Bevorzugung Ortsansässiger. Garantie sachgemässer Ans­
der Ofenheizung. Dei den letzteren beiden Arten ist eino Anf- führung und' Zahlung der ortsüblichen oder tarifmässigen Löhne und
speicherung nicht erforderlich, da die öfeu dauernd sich in Brand manches.andere sind eigentlich ganz selbstverständlich. und brauchtenbE'finden. nicht erst jn den Bestimmungen zu stehen. Etwas ganz anderes

Die Übertragung deI' Wärme an die Luft erfoJgt durch ist die Haftbarkeit für den abgegebenen Preis und wir wollen
Strablung oder Leitung. Die Strahlung tritt .dlJl'oh .unmittelbare::; uns. hente darauf beschrä.nken, einige Pälle aus der Praxis an­
Feuer fast lt1lsschliess:1ich auf. Hier ist jedoch eine vollkommene zufUhren.
Ausnlitzl1l1g des Brennstoffes unmöglich, weshalb eine solche Heiz- Vor einiger Zeit waren gl'össere Schmiedeal'beiten für ein
anjage Ül' 'Deutschland nur noch selten a.ugewandt wird. Hierher sWdtisches Schlachthaus zu vergeben. Von den ortsansässigen
gebört die  (aminbeizul1g, deren Objekte ebenfuJJs zu den oben- Schmiedemeistern waren ohnehin scbon i.tussenlte Preise abgegeben

genannten Öfen mit gewöhnlicher Feucl'l1l1g gehören, I worden, aber ein ansässiger Eisenhändler hatte den Vogel a.b­

Der Halbfüllofen wird direkt mit frischem Brennstoff versehen, geschos en und er erhielt den Zuschlag. Hintorher stellte e3 sich
während der FüI!ofen einen FüllschachL . enthält; von wekbem an!3 heraus, das er das Angebot nicht pro 1000 Gramm, al o pro Kilo,
das Material erst allmü.hIich in den Feucrmum rutscht. Der cin  sondern für 500 Gramm und zwar mit 16 Pf. abgegeben hatte.

Tricks im Submissionswesen.
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Diese Ausrede wurde auch angenommen und der Eisenhänd]er
hatte "Dbue Mühe guten Verdienst. Hier muss man doch fragen,
zu was war denn der Beamte da, welcher den Zuscblacr erteiitcund d;e Angebote prüfte?

In unserer engeren Heimat wurde kürzlich eine grössere
Arbeit vorgeben, bei welcher auch groRsere Tiefbauarbeiten vor­
kaP1en. Die Offerten konnten getrennt und auch für die ganze
Arbeit gemacht werden und da batte sich ein Unternehmer, "Welcher
beide Offerten abgab, folgendes geleistet:

Bei dem sebr umfangreichen Kostenanschlag waren die Ein­
heitspreise stets. mit gut,ID Nutzen angegeben, die ausgewOl"fenen
Gesamtpl"eise dagegen niedriger und dann waren noch eil1igc Addi­
tiollsfehler nach unten darin. Es steBte sich dadurch da-s Gesamt­
resultat wesentlich billiger  ls alle ühriacn Ancrebote und der
Mann sollte den Zuschlag erhalten. Noch °im let;ten  iOIDent be­
merkte der Beamte ,die Fehler llnd nachdem er d n Unternehmer
hatte kommen lassen, sagte dieser ganz offcnherzig: Es wäre wohl
möglich, dass Fehler darin wären, das machen andere auch. Bei
der Abrechnung würden ja doch die Einheitsprcise zugrunde gelegt
und auf diese Weise hätte man eher Aussicht, den Zuschlag zu
erhalten. Wird wirklich der Fehler bemerkt, so dürfte man
meistens ein Nachgebot abgegeben und da man inzwischen die
Preise der übrigen Offerten kenner kann mall ja dasselbe darnacb
einrichten.

Bekannt jst auch der Trick, dass Positionen direkt verp:essell
werden, um bei den Abrechnungen Nachforderungen zu . 'echt..
fertigen.

In aller Erinnerung dürfte noch die Entscheidung sein! wo
eiuem Unternehmer wegen unsachgemässer Ausführung und Ver­
wendung minderwertiger Materialien der Bau abgenommen und
einem anderen Unternebmer übert.ragen wurde. Die vergebende
Behörde wollte die daraus entstandene Differeuz von 9000 M.
einkhgen, wurde aber abgewiesen.

Zu solchen und ähnlichen 'l'ricks Werdl-111 sich ja nul' immer
Unternehmer berbeilassen, denen es auf eine Handvoll mehr oder
weniger :Moral nicht ankommt, aber in den zu regelnden Sub­
missions- Vorschriften soJlten diesbezügiiche strenge Massnahmen
getroffen werden, weun nicht heute schon das Strafgesetzbuch
wegen versuchten Betruges ausreichen sollte. Jedoch die weit
grössere Schuld trifft in solchen J:I-'ällen den Beamten, welcher die
Angebote prüft und den Zuschlag erteilt. D. 'I'.

Neue Brücken.

Is im Jah:'e 1903 das Wehr bei Nieder-Jentritz infolgc des
Hochwassers einstürzte, da war gleicJJzeitig der Grund ge­
geben für deu Einsturz der alten höJzernen Brücke bei

Rothhans. Derselbe erfolgte zur Zeit des Eisganges im Februar
d. J. Bis zur Herstellung einer Notbrücke durch eine Kompanie
des Pionierbataillions No. 6 aus Neisse, wnrde der Personenverkehr
an dieser SteHe durch cille Überfähre vermittelt. Diese Notbrücke
war ink1. der Hi1fsbauten mit einem Kostenallfwand von 10000 i\1k.
in äu?serst dauerhafter Weise hergestellt worden. Da jedoch die
abermalige Vernichtung durch Hochwasser oder Eisgang nicht ans­
geschlossen erschien, hat im Frühjahr 1905 der Kreistag den Neubau
einer massiven Brücke beschlossen. Die Ausführung diegel' Brücke
wird gegenwärtig begonnen. Sie soll sich in ein e m Bogen VOll
50 111 über den Pluss spannen. Die Baukosten, wovon die Provinz
24000 Mk. trägt, sind auf 72000 Mir. feotgesetzt, - me Brücke
soll in ihr.cm Oberbau von Eisen hergestellt werden. Der Unter­
ban wird ans Beton bestehen. Infolge der Auffindung alter Eichen­
stä.mme an den zukünftigen Standpunkten der Brückenköpfe und
die notwendige Entfernung derselben, wird eine untere Beton­
schüttung von 6 m Mitehtigkeit erforderlich. ­

Die nene Wcrderbrlicke in BrosJau geht bereits ihrer Voll­
endung entgegen, sie $011 am 1r;.. Oktober d. J. dem Verkehr über­
geben werden.

Geschäftliche Mitteilungen.

Wie nns mitgeteilt wird, hat die Firma Breslauer lapidit­
und K!.Ins5tein-lndustrie  Höfchenstrasse 56" der bisherige Gesell­
schafter Siegfried Tichauer ab 1. Oktober aHein übernommen. .. Das
Ausführungsrecht für SGhlesien und Posen Eegt also ansschliesslich
in Händen dieser Firma, wel,ehe sich i I1 dem mehrjährigen Be
stehen durch zahlreiche ilnd solide Ausführung eines guten _Rufes
erfreut.

Niederschlesische Gewerbe- und Industrie-Ausstellung zu GörH!z
1905. Mit Sonntag dem 1. Oktober haben sich die Pforten der
Ausstellung dem Besucher geschlossen. Auf einen sehr schönen
aber auch wohlverdienten Erfolg kann die altbekannte B au­
materialien.Grosshandlung Robert Kirchner, GörHtz,
zurückblicken. In der grossartig zusammengestellten Kollektiv­
Ausstellung dieser Firma wurden den  el"schiedenen aasstellenden
Werken nicht weniger als 3 goldelJe und 4 silberne Medaillen, sowie
6 Ehrendiplome zuerkannt und zwar: a) Goi den e M ed a i 11 e n :
1. Ullersdorfer 1,Verke! Akt.-Ges, Nieder-UIlersdorf, Kr. Sc}l"aU N.-L.,
2. 7.emel1twal'enfabrik Böhme & Franke Keil - Wiednitz O-L
3. Bunzlauer Tonwarcnfabrik. Edllard Küttller, Bl1nzlau, b) S ii
berne  Iedaillen: 1. Dachsteinwerk Weiche Berzogswaldau bei
Nauruburg a. Q., 2. Kalkwerk »'rschir .haus<.:, Ober-Kauft'ung l
3. Stanss & Rnlf, Fabrik feuerfester Drabtziegeln. Cottbus, 4.
Wiesauer Farbenglaswerke, Wiesau, Kreis Sagan. c) Ehren.
dip 10m e: 1. Merzdorf - RndeJstädter Dampfziegelei, Rudelstadt
i. SchI., 2. J. A. Jobn, Akt.-Ges. IIvel'sgehofen bei Erfurt, 3.
F. J. Schürmaun, Müu:;ter 1. W., 4 Ingenieur Schwarze, Görlitz,
5. Grube Yictoda G. m. b. H" Gross.Räschen, 6. Verkaufs­
vereinigung überschles. Kalkwerke, Oppeln. Die Firma Robert
Kirchner, GörJitz, heute in ihren Spezial-Artikeln wohl die be­
deutendste Banmaterialen-Grosshandlung Nieder- und lIittelschlesiens,
sowie der Oberlausitz, zeigt damit. dass sie auch ferner ihrer
Devise: }) Vom Guten das Beste«, treubleibt und dankt sie diesem
ihre ständig zunehmende Bedeutung.-- -,

Kleine Nachrichten.

Breslau. Die PamlJe1strasse zwischen Bärenstrasse und Schmiede­
gasse, die von der Wi1destmssa bis zur Dammstrasse führt, hat
die Bezeichnung Eichenparkstrasse erhalten.

Brockau. Gegenwärtig ist die Bautätigkeit in unserem Orte
eine ziemlich rege. Ausser den Genossens.chaftshl1usern, welche
von Maurermeister Dnfng-Bnslau hergesteHt werden, hai Patikalier
Wiedennann- Bfeslau, Besitzer des Gasthofes zum »Schwarzen
Adler<:<: an der Bahnhofstrasse hiel'selbst, einen Saal, Stallungen
und Wagenremise erbauen lass@, Der Saal] welcher etwa 200
Personen Raum bietet, soll lediglich zu besonderen Festlichkeiten
Verwendnng finden. .An der Ha.tzfeldstrasse hat Berr Wiedermann
ein 4 stöckiges W ohllhaus errichtet, welches bjs zur Rohbfl,u
abnahme fertiggestellt ist. Alle diese Baulichkeiten sind "Vom
lIaurermeister Blibner-Breslan a.usgeführt würden. Neben dem
Rohbau ist yon Herrn \Viedermann für niichstes Frühjahr noch
ein Etagenhaus projektiert.. dU der Bahnhof6trasse geht ein Ba.n
seiner Vollendung e:1tgegen, welcher von dem Architekten Tbeodol"
Geisbeim-Breslau ausgeführt wird, ond zwar soll nach Fertig
stellung die Post darin ihre Unterkunft finden.

Rechtswesen.
Die Ube(lassung von Urteilen, welche wir auszugsweise und diskret

veröffentlichen, ist uns stets erwünscht. D. Red.

Bau ohne Genehmigung. Der Besitzer W. zu Brdau wal'
auf Grund des S 367 (15) des Strafgesetzbucbes und   3 d81"
Bauordnung vom 5. Dezember 1892 angeklagt worden! weil er
einen Bau ohne die erforderliche Genehmigung ausgeführt habe.
\V. hatte ein Grundstück von G. gekauft. Vor der Anfias:Hl1lg



hatte G. den B u ,qhein für die Au führL1ng eines B:tues erhalten
u r ".a':1 \V;..., ahgegebEm, _  l:,)or,de( Au{lassung mit der Ausführung
d f_:_B uwerks be?ann, Währe d das Laridgel.icht W. von.der Zu..
wid'  'p,andhm?;.geg 11 die in cde ste enden Vorscbriften freisprach,
hob'  a  I(amID rgel'icht auf die Revision der Staatsanwaltschaft dit'
VorentsoheidlJ.llg als. unz.l1treffend auf und wies die Sache zur andel'­
weitEm Verhandlung und Entscheidung an das Landgericht in
Br.eslau..,zurück  indem <1::usgefübrt wurde, es babe vorliegend ein
'Wechsel ;iln  B:'J'uherrn stattgefunden. 'V'ol. sei daher nicht ohne
weiteres b H1eCbtigt geweseu l auf den Bauschein des G. an dieDauausführung zu schreHen. .

literatur.

Jahrbuch der Wohnungsreform im Jahre 1904. Herausgegeben vom
Deutschen VereiI  für Vilohnungsreform. Verlag Val1deuhoeck
& Huprecht. Göttingen. Preis 1 M.

Das Ja,hrbuch erscheint jetzt zum zweiten :Mal und es hat
si9h bereits .so viele Freunde Ul1d Sympathien erworben, dass es für
Sozialpolitik r und vornehmlich diejenigen, welche sich mit der so
wichtigen Wohnnngs. bezw. Bodenreform bcfassen l unentbehrlich
ist. Es ist eine Fundgrube von A11haltspunkten und Himveisen,
wie die w  ohuungsreform in dieser oder jener Stadt des Deutschen
Reiches praktisch angefasst wurde llnd welche Erfolge sie gezeitigt
hat. Auch üb('!' die erfolgte und den Sta,nd der beR.bsicbtigten
Gesetzgebung gibt das Jabl'bnch übersichtlichen Aufschluss nnd da
da.s Büchlein noch den Vorzug der Kürze und Billigkeit hat,
dÜrfte es allerseits gern aufgenommen werden.

Handelstei'.
(Nachdr, verb.)

Firmenregister.
K I e r y k a b. Gncscn. Nell eingetragen: Valentin Lissner, Ring­

ofenziegelei Kleryka, lnhabc)' Valentin Lissnel'.

BI' e s lau. Die Zweiguiederlassung der Elektrizitäts-Aktiengesell­
scbaft VOI'm, W. Lahmeyer & Go, in Frankfurt a. M, ist "Ur.
gehoben.

Nakel a, d. :<!etze. Dampfziegelei Mrotschen, e, G. m. b, H,
An Stelle des ans dem Vorstand ausgeschiedenen Apothekers
KaIliefe ist det' Apotheker Georg 'fbcindel in  -1rotscben ein­
gebeten.

Rati bo r.  eu eingetragen: Georg Forchmann zn Ratibor, In­
ha,ber Georg Porchmann, Inhaber eines technischen Bureaus für
Ausführung von Drainagen, 'Viesenrneliol'ationen, El'd-, Tiefbau..
und Betonal'beiten. Dem Ingenieur Fl.iedrich Nallsester zu
Ratibor ist, Prokura erteilt.

Konkurse,

BI'o m b erg. Ingenieur Martin Aretz in Bremberg, Sedansk 1,
Eröftoungsterrnin 29. September 05, Anmeldcfrist 21. No­
vem,bel".05, GläubigeJ'versammlung 24. Oktober 05, Prl1fungs­
termin 5. Dezember 05.

Po sen. Baunntel'uehmer Karl Mosler.
Bi sc b 0 fs b II r g Opl'. Maurermeistel' Bruno Mader.
Greir.nhagen.  !alermeister Karl Lubacb,

Streikbewegungen.

Berlin, Der Verbaud der Berliner Metallindustriellen hat
beschlossen, sich mit den vom Amstal1d betroffenen El8kt,rizitäts­
firmen solidarisch zu erklären und seine Fabriken am 14. Oktober
nachmitiags zu  chliessen.

Ausgeschriebene behördliche Stellen des Ostens, K ön i g s.
berg Opr, Kgl. Eiseubabudirektiou: 1. Teebniker fUr De­

rechnung grösserer eiserner Brückenbauteu l 2. so1che ZUl' J!]nt­
wcrfung von \VerkstätLenanlagen und Dacbkonstruktionen. 3. Tech­
niker zur Projektierung von Bahnhofsnmbauten, 4. befähigte Bau­
techniker. - Mellel. Magistrat: JüngeEer Teohniker. - Neu­
s t a d t W P 1'. Kgl. Kl'eisba.uinspektion; Alteren erfahrenen Tech­
niker - G 11 m bin n e tl. Regierungspräsident: Hochbautechniker
auf 1/ 2 Jahr bei 7 :.\1. ffagegeJd.

Bautechniker (Dreh.)
36 Jahre alt, ledig, seit Jahren in
feltender StelJung, 8 Jahre lang Ass.
eines Rcg. Bmstr. u. Bauinsp.

sucht bald Stellung.
Off. sub. 11. 354 Exp, ds, Ztg.

Oberschles. Tondaebsteinlabrik

Wie sn er &; CO.
Falkenberg 0.-8.e Dachsteine e

rot natur und in allen Glasuren.

Ingenieur oder Techniker
durchaus firm im Veranschtagen von Gas , W asser  und Kanalisations
Anlagen, ledig und militärfrei, für sofort gesucht. Derselbe muss
imstande sein selbständig einen grösseren Bau zu leiten. Offerten
mit Zeugnissen und Gehaltsansprüchen sofort an

F - 0 3 em.e TiefbaubureauJ!. .., , = Waldetlburg i. Schi.

a i Iro"
KQnigli b r 50f = lng ni ur

BERLIN 8W. 48 ,

Friourichstr. 24

DANZHi,
Breitgasse 64

Chemnitz
Lodz

München
Strassburg i. E

Gegründet 1864.

Zentralheizungs­
und Lüftungsanlagen,

Be- und Entwässerungen,
Gasleitungen, Volksbader,

Wasserversorgungs­
und Kanalisationsanlaaen

für Städte.
Vert..etel' für Ostpl'eussen:

Arcbitekt Karl Pauly, Königsberg O.-Pr., Lobeckstl'. 10 a
Vel'heter für Pommern:

Ingenieur M. Wegner, Stettin, Klostel'stl'asse 17.
Vertreter filr Schlesien:

Dipl..lngenieur Otto Glnsbe,'g, Breslau, Kronprinzenst>-. 58.

Verantwortlich für den redalltioncllen Teil: Arch. -Rich. Enders, Breslau I



Jede Nr. enthält nur neue Adressen. 7. Oktober 1905

ute n eis
I

II I
BresJau, AkazIenallee, Anbau I beg. I Georg Deter, fabrikbesItzer,

VIlla (Wintergarten usw.) I dase!bst
- Berlincrstrasse 9, Ecke neu [ I Erd. Pau! Schmd!er, MaurermcIster,

anzu!. Strasse, Neubau Eck  Vlktonastrasse 24

Etagenhaus I- DrabJziusstrasse 12/16, Neu- I Fund. Wohnungsverein stadt. Beamtenbau mehrerer Wohnhauser u. Lehrer, Vors.. A1tmann,
I Ratssekretär, Rathaus

- Gabitzstrasse 143/45, Abbruch I : Abbr. Ver, BTesl. Oelfabriken Akt.-G"
einer alten Fabrikanlage Paradiesstrasse 16/18

-- Gutenbergstrasse, Neubau Proj. Ernst Schindler, Zimmermeister,, herrsch. Etagenhaus ! Kreuzstrasse 45 pt.
- Gräbschen, Neubau Wohn  ! Proj. Jas. WalteT, Baugeschäft, Hundshaus I feld
. I\aiserstras.se 67, Neubau 1 1 Proj. Pau! GolJmitz, Kaufmann,Vorderetagenhaus l\losterstrassc 100
- u . hG  : n       1J  Neu  I Proj. PeB    ll  ;s :   r1 s er,

- Marthastrasse 3, Neubau I Proj. Paul GolJmitz, l\aufmann,

Vordcr  und Hinterhaus Klosterstrasse 100
- Rossgasse 12, Abbruch und Abbr. Pau! Pufkc, Maurermeistcr,Neubau Etagenhaus Fied!erstrassc 18
- Schenkendorfstrasse, Neubau I Proj. Gust. Ohlcnschläger} Privatier,Einfamilienhaus K1einburgstrassc 41
Bad Cudowa, Neubau gr. Bade  I Proj. ßadeverwaltung, daselbst

hotel mit maschil1. Anlagen I
Einrichtung einer Reihe Villen I Proj. Badeverwaltung, daselbst

mit elektro Licht
Laubal1, Neubau Wohnhaus
Leubus, Neubau Zwö1ffamilien

haus
Ogen bei Grottkau, Neubau

Wohnhaus und StaB
Seitendorf bei !:3unz(au, Neu.

bau Wohnhaus und Scheune
Antonienhütte, Ersatz dcr durch Proj. Gebr. Locbinger, daselbst

Brand beschädigten Maschincll,
Gebäulichkeiten usw. der
Dampfzieg-elei

Bradegrube, Einmauerung von
Dampfkesseln

Bieskau, Kreis Leobschlitz, Neu
bau W o1111haus lind Stall

Gleiwih, Ratiborerstrasse 6,
Umbau \;Vohnhaus zur Ver
grösserung der 1VerJ,statt und
des Ladens

- Matthiasstrasse, Neubau
Fabrikerweiterung 111. Verkaufs
zentrale

- Neubau elektr. Zentrale

BauherrHau

Proj. II\nappe, Besitzer, daselbst
beg. I I\g1. Niederschles. Landgestüt,

daselbst
Pro;. Aug. Mitschke, StelJenbcsitzer,

dasejbst
Proj. Hoffmann, Gutsbesitzer, dasclhst

Proj. Fürstl. Plesssche Gmbenverwalt,
Nikolai 0,-5,

Proj. Toschek, Grundbesitzer, daselbst

Proj.! G. Rzepka, \VursHabrikant,daselbst

Proj. Huldschinskysche Hüttenwerke,
Ald. Ges, Rohrstrasse 2

I\ochlowitz O...S., Neubau
Wohnhaus

beg. ] Huldschfnskysche Hüttenwerke,

Akt. Ges., Rohrstrasse 2
Proj. Mainka, liausbcsitzer, daselbst

AHsftihrendPl'

SChlesjnger & Benedikt,
ßaugcschäft, I\aiser-\ViI
helmstrasse 52

B. Schendera, Arcb. u. Bau
geschäft, Göthestrasse 63

F. jung, J\1aurermelster und
Baugeschäft, Paradiesstr.9

Noch nicht vergeben

Derselbe

Derselbe

Noch nicht vergeben

PanI Boy, MaurermeisterHerdainsuasse 21 '
Noch nicht vergeben

Derselbe

Noch nicht vergeben

Bau!.: Rother, Arch., Breslau,
I\örnerstrasse 46

Bau!.: Rich \Vo1fes, lngen.,
Breslau

Noch nicht vergeben
Gebr. Bayer, Baugeschäft,

Leubus
Noch nicht vergeben

Noch nicht vcrgeben

Noch nicht vergeben

N.och nicht vergeben

N.och nicht vergeben

Noch nlchl vergeben

Gorke} i"1aurermeister, Tarno
witzcr Chaussee

Gorlw, JHaurermeister, Tarno
witzer Chaussee

Noch nicht vergeben

Gehr. Kür g Akt. Ges.
Filiale Breslau, Kaiser-Wilhelmstr. 9

(lngenieur Bureau Gleiwitz, aörIitz, Ologaa).

Centralheizungs-, Lüftungs- u. Trockenanlagen
für Villen, Wohnhäuser, Schulen, Kirchen, Krankenhäuser, fabriken etc.

Rippenrohre, Batterie- u. Zierheizkörper, Fittlnge ete.
zu billigsten Preis.en.

Anschläge jederzeit bereitwilliget.

I r    d '    I  :r.  (

Sfeine, TerraRoHen,
Bediidmngs ma!ericrneD eie:.

meisse Glasuren au!
melssem Scherben.

I 17ertreler:
PauI Göfje, Breslau

neue TcmeDJjie::nitI. 1-8.

TeIep!i::m 24.61. -.-J

Pani Schämann
Liegnitz.

Ofell. A.nssteHnn[,

Nielier1age IOll Ölen,

ClmUlotte., Jlosaik.,

Iraut!. nud r!la&trl"

Plil(teu,

Austäfelung von
PleisrlIerläl1eu HSIL

} -[j I\ostrnansthlä[e [ralis.

Bantischlsfei
Dampfsägewerk und

I Holzbearbeitungsfabrik
I Guslav OIh'mdorif

Neue Tauentzienstr. 20
Telt1pb.olJ Nr. 477

" '_  e ' 'e ", . , .  '"
technisches pureau

rrir

Tisf]Jallll. VefillBSSnll[ell

A. Ifit t h ,
vereid. Landmesseru.Ingentcut'

ßreslau 1IH,
Augustastra...o;se 103.

Sachverständ.f,d.lamlgeriGhfSbez.8resrau
Übernimmt

Sr"nzregulierungen, Tmai ­
aufscb!iessungen,6ruuGsfucksfellungen,
FQrlsc rei[)ullgS\'ermessungen, amtlicbe
Flächennachweisungen,lIi'iellemenISUSW.Fernspre.cher 1200. ­

Carl Sanmsl Häusler
!\önigl. Hoflieferant.

Hirschberg i. SchI. Köln.Kalscheuren,
filiale:

SpeCia!itiit
BresIan n
Tmnlzlenslr.

Nr.21
Td.o3!O.

= Kostenansßhlä re =
und Muster gratis.

noJu(\ment.

BeulH1nmg.

Le,ser bei Benutzung des Anzeigenteils aut UnSiJl' Blatt BezuIJ zu nebmen.



-724
-- T -ßnuhel'l' .Aust'ilhl'entler

beg. I ' Aug. Gambkc, Bauunternehmer, I Derselbe

Raupachstrasse 1
beg, Schneider, Bauunternehmer, Derselbe

Moltl{estrasse S

bC g . / Wiike, Tapezierer, Goldberger. I Wilh. Seffert l Baugeschäft,

strasse 32 AlbrcchtssLrasse 9
beg. SchrneidJer, Re htsanwa!t und I Palatzl\y, Maurermeister,Notar, RioR 28 Bilsestrassc 5

- I\örnerstr. 3/4, Neubau zweier imBau Schneider, Bauunternehmer, Derselbe

Etagenhäuser I 1 1 Molt1wstrasse 8 I
- Neue Glogauerstrasse, Neu  Proj. Alfred Gcislcr, Maurer  und Derselbe

bau eines grösseren Dampf- Zimmermeister, E!isabetstr. 1 I

säCfewcrl{es

Miechowltz O. S., ßau einer Pro;. Neumark, Gasthausbes., dasclbst Teilweise vergeben

Brauerei nebst Gasthaus I
Nilwlai O. S., Bat! einer Pe  Proj. Deutsch Amerik. Petro]eum Ge  Noch nicht vergeben

tro!euJ11tankanJage seilschaft, Hamburg I
Oppeln, Einmauerung eines Pro;. Oppelner Portlandzementfabrik, Noch nicht vergebenDampfkessels daselbst

Paulsdod bei Zabrze, Neubau prOi. / Theodor Kasprowsl{i, Grundbes. f Noch nicht vergeben

Wohl1haus daselbst I
Biadaczow bei Ca sei, Neubau Proj. Aug. SyrzisJw, Besitzer, daselb::;t Noch nicht vergebenWohnhaus
Rybnik, Ersatz der durch Brand Proj.. Siegmund & Richter, Dampf- Noch nicht vergeben

gestörten Gebäu1ichkeiten und sägewerk, dasclbst
Maschinen des Maschinen­
hauses und Sägewerks

Wyrow O. S., Aufste1lun  einer Proj. FLirstl. Plesssche ßergwerh:sdir., Verg.ehen. FundamentierungSChiebebühne und Vundamen- Niko1ai Ü. S. noch nicht vergeben
tjerungsarbeiten dazu

Scharley, Bahnhof, ßau eines bej;!. Schles. Akt.-Ges f für ßcrgbau u. In eigener Regie
Tunnels zum Zwccl  einer Zinkhüttenhetrieh, Lipine
besseren AbJeitung des flut­
grabenwassers

Schweidoitz, Was!';erstrasse,
Neubau Wohnhaus u. lager­
g-eb.iiude

Grabenstrasse 14, Neubau
Wohnhaus u. Restaurant

Zabrze, Redenhütte, Errichtung Proj.
eincr ncuen Giesscreianlage

Hau

Liegnitz, Schubcrtstrasse 8,
Neubau Vi1Iengrundstüe!i:

- Holteistrasse 9) Neubau
zweier Villen

- W örthstrasse, Neubau
Etagenhaus

- Holteistrasse, Neubau Villa

Proj.

BClltschen, Bahnhofstr., Neubau
Wohn- und Geschäftshaus

-  Nenbau Hotel

Altmann, l\aufmann, daselbst Ed. Juppe, Maurermcister,

I daselbstProj. Arnold Hampel, Kaufmann, Noch nicht vergebendaselbst I
überseh!. Kokswerke u. Chem. I Noch nicht vergebenI abriken, Akt. Ges.f Betriebs­

leitung d. Hedeilhütte: Richter,
Oberingenieur in Zabrze

beg. Rudolf franke, Fleischermeister,
dasc1bst

irnBau COJ1stantin Fcllner, Hotelhesitzer,
daselbst

imßau Lorenz Kedziora, daselbst- i"icubau Wohnhaus und Stall

Wilh. Jakob, l'rIaurer- und
Zimmermeister, daselbst

L. Scelig, Maurer  u. Zimmer
meister, daselbst

Wilh. Jakob, Maurer- und
Zimmermeister, daselbst

L Sce!ig, Maurer- u. Zimmer­
mcister, daselbst

Wilh. Jakob, Ma.urer  und
Zimmermeister f daselbst

R. I\crn, Arch. u. ßaugeschäft,
daselbst

- Neubau A111tsriehterwohnhaus beg. Justizfiskus, Posen

Neubau Wohnhaus lind Sta!l I beg. Oswald Schulz, Bcsitzer, daselbst
Bromberg, Albertstrasse 20, im Bau ). Petrikowski, Jvlalcrmeister,Neubatl Wohn  LI. Geschäfts  daselbsthaus I
- BÜlowstrasse 4, Neubau il11BJU I Robert Brehm, Malermeister,

Wohnhaus und Stall clase1bst

Danzigerstrasse 143, Neubau I Fund. A. Voigt , Eisenbahnsekretär, das.
- ' (i  1;vs  .a   C ,af       Proj. Sehattsehneider  Musikdirektor IWohnhaus (I onservatorium)' I

R. Kern, Arch. u. Baug.eschäft,
daselbst

R. I\ern, Arch. u. Baugeschäft,
daselbst

R. Kern, Arch. u. Baugesch. f
daselbst

.]jeder U..te""ehmer iift'e"UI"he,' '!!.,'beite.,

ollte die ed......de..lic..e" H..,dio..e.. d.....ch
,]le n....ti.."sgeseln chan hi..te..lege.. las e...
Denn e..' ,"'el'mindeu't sonst sein eigenes Be...
tdebslutpUal, mit de... e.. ....(....Uch im Be.
ttJ'jebe eine viel J:aölB.ere 1'el"ZhllsuRBg bei meD:n'"
fncb.enDD iT.Dnsatz ci'zielt, als ''Venu Cl' es in
St..at I'''I.ie..e.. ai  n:....tlo" "estlegt. Die Gc.
sei (sehaft "",'Ia"gt I<ei..e Sicbe....eU-. Hi..te".
legte n....tio..mu: etwa 2000 vo.. me.... ..Is
11 Nnllio..e.. NIl....I<.

1','osl.ek(e ."..1 A..slumft gibt dic D....eldio"
i dler EII.' tellli BJ:egoBin.elo l{alD.t.iolUl gesellschaCt

t <t,'Ges. BERJ!,DN \'1/, F,'ie,lricl,sÜ',.s." 61.

BiHigste Bezugsquelle
für

Verblend-Steine!
Daeh-Steine!

Deeken-Steine!
Radial-Steine!

Chamotte-Steine!
Klinker-Steine!
Ton-Röhren!

Zement-Röhren!
Zement. Dielen!

Pol'tland-Zemente I
Bau-KalkeI

Gips. Dielen!
Rohr-Gewebe!

Strassen-Sinkkasten!
Zwischenwand- Platten!

Vieh-Tröge!
"Hercula"-Farbe!

labert Kircbner, 5ör(ifz
Baumaterlal.-Grossbdlg.

Treppen om
gelände.r

:.md

Balustraden
in jeder Ausfühl'ung

H. Kracbt,
Breslau17,Schrniedegasse52.

__ KOBte....neeJalälIe srntie.

Beste  eferen.zen.



Bau

ß1'ombe1'gJ Bülowstrasse 15,
Neubau Wohnhaus

- Bülowstrasse 5, Neubau
Wohnhaus

Grodzisko, Kreis Samter, Neu­
bau zweiklass. Schulhaus

Lutschmin beiCrone a. Br.,
Neubau Wohnhaus und Sta11

Schrimm..A1tstadt, Um- und
Erweiterungsbau der zwei­
stöcldgen Vii1a

Torzenice, Kreis I\empen, Neu
bau Wohnhaus

Rosengarten b. AJtdamm, Neu­
bau Wohnhaus

Danzig, JV. Damm 7 cu, Häker­
gasse, Neubau Wohnhaus

Eichfelde bei Neusiettin,
Neubau Wohnhaus

Elbing, Herrenstrasse 29, Ein
richtung ejner Bäcl{ereihack­
stube nebst Ofen

- Lange Bahnstrasse 4/5, Neu­
bau Pferdestallgebäude nebst
Abort

_ Leichnamstrasse 94, Neubau
\Virtschafts ebäudc

-- Aeuss. Marienburgerdamm 5,
Neubau \V ohnhaus nebst
v...'erkstattgebäude

- A1ter Markt 9, Umbau Wohn
haus

Aeuss. Marienburgerdamm 41,
Neubau dreist. Wohnhaus

- Herrenstrasse 50, Anbau an
das Wohnhaus

Neunhuben bei Stuhm Wpr.,
Neubau v...'ohnhaus

I'{önigsberg i. Pr., Kaiserstr. 50,
Umbau eincs Hotels

AHenstein Opr., Umbau
'Vohnhaus

Usdau Opr., Neubau 'Wohnhaus
mit Wirtschaftsgebäude

Bauherr

I proj,! Ju1. Berger, Tjefbaugeschäft,
daselbst

Proj. Ro:senthal, Bauunternehmer,
daseibsi

Proj, Kreisbauinspektion, daselbst

Proj. Zitzkowski, Besitzer  daselbst

-! ..i n s f ü h ren d er

[ ' R. I\crn, Arch. u, Baugesch.,
daselbst

R. Kern, Arch. u. Baugesch.,: daselbst ­
1 1 Kar! Ritler,-j\'1aurer--u. ZirrimerI meister, Buk, Kreis Grätz

i Noch nicht vergeben
I Derselbe

I Noch nicht vergeben

I Noch nicht vergeben

I C. G. Schmidt, Kaufmann,Langgasse 9
i Nüch nicht vergeben
I

I Br  ge :t    :rge mer,

I atto Dcpmeyer, Sonnen­strasse 14
I

I 1 Aug. Reiman, Bauunternehm.!
daselbst

I Doberschütz, Architekt!
Logenstrasse 11

Friedr. SChulz, Bauuntern.,
Ho !länderstrasse 23

Ferd. Iiinz in Marienburg \Vpr.

Heinrich liartmann, Maurer­
meister, J\cuss. Mühlend. 59

\ Noch nicht vergeben
Borbe, Zimmermeister,

Hobertstrasse 3

I Noch nicht vergeben
Noch nicht vergeben

I

beg. ; J. Krajewicz, Zimmermeister,
daselbst

Proj. Wardenga, Häusler, daselhst

Proj. Jennrich, Besitzer, daselbst

Proj. E. u. C. Körner, Baugeschäft,
Langfuhr, Labesweg

Proj. I\arl Galow, Besitzer, daselbst

Proj. Hoffmann f ßäckcrmeister! das.

Proj. Leopold Ger1ach, daselbst

Proj. Hermann Pcters, daselbst

Proj. Herrnann Rohde, Tischlermstr.,
Gr. Zah1erstrasse 12

Proj. Hugo Olschewski, friseur, das.

Proj. Gustav Hohmann, daselbst

PfOj. f rl. Ottilie GerJach, Eigentümerin,
daselbst

Proj. Pukall, Besitzer, daselbst

imBau Giese, Hotelier, daselbst

Pro). GieriTlg, Lehrer, daselbst

Proj. Quasny, Eigentümer, dase1bst

St     It     , Su   fr --)u.Hand-laternen. r::; Laternen.
'IIaaren- u.

DRESDEN'

)chwaIb & Comp.
B Massenartikel und Laternen jeder Art.ooenlamnen. Jiir Glühlicht, Acetylen etG.f;J r Prel hsten gratis und franeo.

Tieibohrun en
Ausführung von sämtlichen BII"Muneiullli1ilagen.

Kompl.Pumpanlage f. W   SS o rI O l . tun nllJl n für Gemeind.?n, GüterHand- u. Kraftbetrieb U Q,) 0 tJll» und Stadte.
Cementrol1re werden ZUIll  ebra\lcl1 an Ort und Stelle an[eferti[t.

Gm Schrage, Wlniary bei Posera .
S p)' lu .' t O r & C n Antonienstr.37 Baugeschäft für Kanalisations-,bll 0 '11., Telephon I 2712.' Gas- und Wasseraniagen,

Klaset- und Badeeinrichtungen, eigene Reparaturwerkstatt.
Ausarbeitung 'Von Projekten. und Kosten.n.nscltJ.ägen

C. L. Bartsch)BresI IL
üstbrettanker

r!J e l i      So; l:J g    .tIT= o:  :t:l;
bei 1 i'lille pio Mille .\!k. 13.50"3,, " " JJ 12,50,,5 " -" " " 11,50

franko gegen Nachnahme.

Hugo WaeheBiJ<ihauer .
Oörlitz, Baimhofgtr. '1,

Modernes Stuck - u.

Zementwarengeschäft
Verschiedenartige Ausführungen in

Kunststein, Kunstm31mOr
für

Walloußkleiollng. Knmilleinfassrrrrg
Att,arbliitterll 11m.

InstaUations= Industrie

PINKERT, BROCKT & Co.
H. 111. b. H.

BreslauII. NeueTaschenstr.25
Te1ephon Nr, 7400,

T elegraphenbauanstalt
Installationsbureau

fUr elektr. Licht- und Kraft­
anlagen. - Blitzableiter.

Vertreter der
Regina = Bogenlampenfabrik
300 stündigc Brenndauer mit einem

Kohlenstift garantiert.
Petrol- Pressgasapparate
Neu! "KinleyIiGht" Neu!
Kostenanschläge u. Preislisten

gratis u: franko.

Lieferung von besten

Grnuitsteinme tzarheiten
a1s auch

Ptlaster- nud Bordsteine
Übernimmt zu billjgst n Preisen
Sleinmrlz. IlUa Billlillrt!lriflliell.[imki!1t

P. Fleglc!', Gleiwitz.
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Stab  11m TafeJ-Parket-Fussboden
aMf Blindboden und in Asphalt verlegtin jeder Ho/zart und in verschiedenen Mustern

sowie Treppenstufen liefert billigst

Vereinigung  eutscher parkd.. Fabriken
I ernsp!"echer 1677. BRESLAU V, Gan.tenstrasse NI'. 57.

JrmelU a jirchitektur, Dekoration,

j\«öbe!.

Renovation. Neueinrichtung.
Entwurf u. Ausführung.

Architeid liII'Iax Gohllste;lI'I,
Bureau für Architeldur u. Kunstgewerbe

Kais. Wilh.-Str. 109 pt T. A. I 2485.

E. Hai f p a a p
i. F.: fenk &. J{aIfpaap

Kunstschmiede u. Eisenkonstruktionswel'ksHittr
KIIHst- und Buusclllosscrei

cmpfie!lJt sich zur Anfertigung aller infs fach schlagenden Arbeiten.
Specialität: Schmiedeeiserne Schaufenster- Einbauten.

Te'. 31a7. Breslau, Am roten Graben. Tel. 3Ia,.

I

'Kadersdarfer Da
[;t............ -,.,   ."_  '!J ''''' ___

Peler bebehs nachfI,
Stosch &. Gillner

Bau". ll. KUDst".

Schlosserei
meiwitz

Kloster - Strasse NI'. II
lieferfingulerhsfuhrullgzubJlflgsfenPrefson

Schmiedeeiserne Treppen, Fenster
Tore, Zäune, Grabgitter, Balkon.
Firstgitter, Turmspitzen, Fahnen,
stangen, Zieranker, Türfüllungen.

8aubeschläge, Wasserleitungen,
IUosetanlilgen, Badeeinrichtungen.

und särntliohe ins Faoh sohlagende Arheilen.
Gegründat 1884. Fernsprechar 1173.

Bauplätze
und

Hintermau erungsziegel
kauft und verkauft

PanI Gebe)
8remlan, St'Jnlbbrih'ke 80

TOlephon 1563.

­
­

Muldenfalzziegel, Strangfalzzieg-d, Biberschwänze usw. e

in schönen unvergänglichen Glasuren, scharfgehrannt, geringste I

Wasseraufnahme, grösste ßruchfestigkeit bei leichtem Gewicbt.
Deckensteine verschiedener Konstruktion.Prübcn, Kataloge gratis.

Schl:;.ncDa f; F I;;i; 'cln :°l:i  I:;;f  f;b;:ik'A:.G. IvorlJl. A. Dannenbcrg, l\odersdorf. CD

Baupolizei-Zeichnungen
sowie alle Arten Zeichnungen werden schnellstens, sauber und

bilHg vervielfältigt in der
I. Bres!mwr LichtDans- mll! NegrOgraDhischon Anstalt von

BÜ   :; i ' 8    7. Carl Maresch N   ; : et :A  L6g '
Lager nur bestel' Lichtpaus-, Paus- und Zeiohenpapiere,ff Pausleinen etc. etc.

Gebr, Bazzani, LiegnitzEi.senbetonboD
Sämtliche Terrazzo- u. Rabitzarbeiten.

Kostenanschläge und Zeichnungen gratis.

Marlnorwarenfabrik.
Ausführung von sämtlichen Bauarbeiten wie; JUarmortreppcn,
Wandverkleidungen, Paneie, Fensterbretter usw. Wasch
kasten) WaschtfschpIatten, Caffeetische und Buffetplatten.
Stetes Lager in aHen kuranten Itafienischen Marmorai'ten.

Grösste u. moderne Au.sstellung von Grabdenkmälern
in sämtlichen Steil1artcn. ,

- Besondere Zeichnungen stets gern zur Verfiigung. M
R. PAlU!ilENßJF.JltGIER Nchf'lg.Antonio Rossi

Breslau n, Tauentzien=Sfr'asse 4.1, Ecke Teich::-St..asse
'l'el<'llluw NI'. r .
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Inz
Aufgeno=en werder1 eHe Submissio1l61! ans: SchJegien, Posen, Pommi!:t'n, Ost- u. WestpreU!!B6n uad ö!;tL Bandenourg.

Neu hinzugekommene Termine:
10./10. Lätzen Eisenbahnbauabteilung I Schneeschutzzäune 80
11.(10. GolJub Wpr. Magistrat Dac1]deckerarbeiten 80
11./10. Stettin Gas  u. \:YasserJeit. Deput. Mauersteine 80
12./10. Graudct1z Eisenhahnbetriehsinsp. 1 GranitpfJastersteine 80
12./10. Steinau a. O. Kreisbaumstr. !\üllmcr Dachdeckerarbeiten 80
13./10. Lauenburg i. Pamm. I:isenbahnbauabteil. \Vaschküchen  undBacköfen Gebiiude 80
14.110. GJatz Eisenbahnbetriebsinsp. Bauarbeiten 80
14./10. Dirschau Eisenbahnbetriebsinsp. Ir Dachdeckerarbeiten 8016./10. Posen Eisenbahndirektion Mauersteine 80
16./10. Stettin Gas- u. Wasscrleit.-Deput. Teen"_erkauf 80
16./10. ßromberg Magistrat Daehdeekerarbeitcn 80
16./10. ßreslau Kais. Postbaurat Robrade Tischler u. Besch1agarb. 80
16./10. Briesen Wpr. Rcg. Baumstr. Stuermer Schlosser<lrbeiten 80
18./10. Posen Allsicdelungskommission Bauarbeiten 80
18./ I O. Stettin Eisenbahnbetriebsinsp. I Hintermauerungssteine 80
19./10. Königsberg i. Pr. Direkt. d. städt. Gasanst. "asdücker 80
19./10. Königsberg i. Pr. Direkt. d. städt. Gasanst. Rohrmaterials 'SO
19./10. Neisse Eisenbahnbetriebsinsp. Steinschlag 80
21.110. Stettin Eisenbahnbetriebsinsp. I Bauarbeiten 80
21./10. Breslau I\ais. Postbaurat Robrade LinoleumbeJag 80

Bevorstehende, in vorhezeichneten Nummern veröllentlichte Termine :
9.110. Breslau Verwalt. d. städt.l\analisation:;werke Verkauf v. Teer 79
9./10. Löwenberg i. Sehl. SeminarbauamtSchmiede  u. Eisenarbeit. 79
9./10. Bro111berg J\reisbauinspclÜiol1 Schulg-ehöft 79
9./10. Dam:ig Baubureau Verk. auf Abbr. v. Gebäud. 78
9./10. Ostrowo Eisenbahnbetriebsinsp. 10 Wärterbuden9.1 10. Görlitz Eisenbahnbctriebsinsp. I Bauarbeiten 78
9./10. J\onitz Eisenbahnbctriebsinsp. I Lolwmotivsehuppen 77
9.j10. Posen Magistrat l\unststeintreppenstufen 76
9.1 10 . Marienwerder Magistrat Dachdeckerarbei en 76

10.j10. Breslau l\g1. Eisenbahnhetriebsir.spekt.l MuffendruckrohrJeit. 79
10./10. Strasburg Wpr, SchÜt7.enbrüderschaft Granitstufen 79
10./10. Stolp i. Pomm Eiscnbahnhetriebsinsp.1I Bauarheiten 78
10./10. Gleiwitz Magistrat Malcr  H. Anstreichcrarb. 78
10./10. Frankfurt a. O. Bauregistfatur Glaserarbeiten 78
10./10. Posen Eisenbahnbetriebsinsp. JJI Schneezäune 78
10.,110. Kattowitz Eisenbahndirektion Chaussierungsarb. 78
10./10. Schlawe i. Pomm. Reg. Baumstr. WaJdschmidt Bahn u.Weichenschwel1en 78
10./10. lagdschÜtz Gemeindevorstand I\,irchhofszaun 78
10./10. Soldin Eisenhahnbetriebsinsp. Bauarbeiten 7810./10. Zirke Magistrat Bauarbeiten 78
10./10. Glogau Eisenbahnbetriebsinsp. IOberbauarbeiten 78
10./10. Bromberg Magistrat Zim1l1er  1I. Stuckarbeiten 78
10.;10. Lätzen Kreisbaumeister Weiss Dampfwalze 77
10./10. Posen Eisenhahndirektion Grenzsteine 77
10.110. Breslau Bauinspektion I-I. N, Dachdecker3rbeiten 77
10./10. Breslau Bauinspektion I I. N. Klempllcrarbeiten 77
10./! O. Stettin Eisenbalmdirektion 'vVerkstattsmaterial 76
10./10. Schlawe i. Poml11. Regierungsbaumstr. Waldschrnidt Stahlseh. 76
10./10. G1eiwitz O. S. Eisenbahnbetriebsinsp. I eisernen Ueberbau 75
11./ I o. PiIlau Hafenbauinspektion Verkauf von A1tmaterial 7911./10. Stettin Nlagistrat l\iefernes Kantholz 79
11./10. Neisse Eisenbahnbetriebsinsp. 11 eich. Brüekenballc 78
11./10. Stettin Hafendeputation buchene Bohlen 78
11./10. Breslau I\reisbauinsp. schmiedeeis. Fenster Gtaserarb. 78
12.1 10 . Cottbus l\gl. Eisenbahnbetriebsinspekt.l eiserncrUeberhau 79
12./10. Breslau Kan.1.lisationswerkc l\analisationsarbeit. 79
12./10. Breslal.l Atelier für Hochbau  andstcinarbeiten 79
12./10. Zabrze I\reisschul1nspelÜion I Bauarbeiten 79
12./10. Glogau EisenhahnbetI'iebsinspeld.1 GranitptJastersteine 79
12./10. Grottkau l\rcisbaumstr. Wolff Chaussicrungsarb. 78
12./10. Groith:au l\reisbaumstr. Wolff Basaltchaussicrungssteine 78
13./1 0 . Breslau Bauinspektion H. S. Zimmerarbeiten 79
14./10. Graudenz Eisenbahnjnsp. I Eisenl,:onstruktion 78
14,1 10 . frankfurt a. O. Bauregistratuf Rohrverlegungsarbeiten 7914./10. Posen J\reisständehaus Pflasterung Z9
14.110. I\önigsberg i. Pr. l\reisbauinspe1\tion Ofenarbeiten /9
14.)/10. Neustadt \Vpr. Neubaubureau I.Träger, g-usscisern, Sälllcn 7915./10. Znin Landrat v. Peistel - PHastcrarbeiten 78
16./10, Görlitz Eisenbahnbctriebsinspelü. I l\ies 79
16.{10. Danzig Deputation flir Beleuchttlngsanla ell Verkauf v, Teer Z9
16./10. Danzig Eisenbahnbetriebsinspeld Tonrohre. !9
17./10. Rastenburg Eisenbahnbetriebsinsp. eiserner BottlC-h 18
19./10. Wreschen l\reisbauinspeJÜion Geräteschuppen 79
21.110. BroJ1lherg Eisenbal1ndil'ekt. Weichen laternen, Rechtsweichen 79

Moderner "Fugenloser Fnssboden" :
Staubfrei - fusswarm - feuersicher - elegantund sauber. Keine Reparaturen, keine Lager er­
: f rderllch, kein. Schwamm, keine Trockenfäule,
niemals zu streIchen. Man verlange Offerten v. !eh m.m    h 3 :if !iiI  :    ;:
:!t Adolf U.,,,se, BRESL,iID. Neumarkt 32.

w .
9999 99999       9999999
I """""'   I  \)".--­
!  ,!!!! E   tJJ   ,
I Übernimmt zu kulantesten Bedingungen

I malcl1in! ;'I! ! ! nspnrle
EhrendipleUl der AusslellUllg liir Handw"K und;Kunstgewerbe Breslau 1101

I df;S  ;e;I,- iP;thul;u;  tI Erbprinzl. Sachs.' Mein. Hofspeditcur

I Spedition, Möbeltransport, Speicherei.

ObJ I1.   ks
Breslau VIII  Brockauet"strasse Nr. 813""'""" 0, '"I    F"--  I

e
Übernahme ganzer Lieferungen einschliessI. des V0r1eg-ens.

Im 1etzten Jahre u. a, ausgefÜhrt bez\\', in :\uftrag fÜr:

Rathaus, Liegnitz ca. 3000 qm I Irrenanstalt, Lüben ca. 3..WQ qm
Piastenschtoss, Irrenanstalt, Leubus ca. 2600 qm

Liegnitz. . . ca. 1100 qm fabrikgebändeRatiborca.800 qn1
BeJl'ldu JI'(1 SaUngCi'. },iel';nitz.

ffi1!r Begründet 1869.
Zur Anfertigung aller Arten VOll

Bautiscl1lerarb
empfiehlt sich für Breslau lInd Umgegend bei miisigen Preisen das
Oampfsägewerk nebst HOlzbearbeitllllgsfabrik 1I. Balltis chlerei

Ale]i,Rll.dcJl' J'ii.!h geJi'
tIundsfeld b. BresJa1.1. fernsprecher 2576, Amt Breslau.



10. OIÜober 05, V. 11 1 / 2 Uhr, I'(gl. fisenbahnbauabteilung I in Lätzen.
l-JeJstcllung v. hölzerncn Schneeschutzzäunen auf der Neubau­
strcc1l:e Lötzen-Angerburg einsehl. Lieferung  der dazu nötigcn Ma­
terialien. ßed. aus1. od. 0,50 M.

11. Oktober 05, V. 10 Uhr, }\'lagistrai in Gol1up Wpr. Dachdcc!wr
arbeiten einseht. MateriJ.lIieferungen zum Bau der sWdt. Turnhallc
daselbst. ßed. aus!. od. 1,50 M.

11. Oktober 05, V, lO J 2 Uhr, Gas- unß Wasserleitungs-Deput<ltiLJI1
in Stettin, Rathaus, Zimmer 65. Las 1 Mauersteine, Los 2 rote
.j/J VCl'blendsteine, Los j Kalk, Los 4 Sand, Los 5 Zement fiir
das \.Vcrkstiitten- und }\.lagazingebäude der GasanstaJt I daseJbst.
Bed. aus!. od. je 1,50 11\'1.

12. Oktober 0.\ V. 101,l2 Uhr, Kreisbaumeister I\Li!Jmcr in Stein au
Ci. O. Ausführung der Dachdeckerarbeiten zum Neubau des
l\relSSI)arJ(J.ssen-Dier.stgebäudcs zu Steinau a. O. Bed. 1,- J"1.

12. OIÜober 05, V. 11 UJH, I\gl. Eiscnbahnbetriebsinspehtion I in
Graudellz. Lieferung von J20 cbm Granitpflastersteinen und
60 !fdm. Bordsteinen. Red. 0,55 M.

13. Oh:tober 05, }\l 12 Uhr, l\gl. fisenbalmb.1uabtcilung in Lauenburg
i. Pamm. Ausführung von 9 St. Waschküchct1  und Backofcn
Gebäuden auf den StationeIl der Strec1(e Carthaus-LaueJ1burg.[Jed. ausl. od. 0.60 M. C

1-1-. OJdober 05, V. 11 1 / Q Uhr, Kg1. Eisenhahnbetriebsinspektion 11 in
Dirscl1aU. Eindeclwng VOll rd. 2250 qm Dachfläche mit Bibel.
schwänzen als Kronendach und die Lieferung der erforderlichen
Materialien (rd. 126000 Biberschwänze usw.). Bed. 1,- M.

14. Oldober 05, V. 1 i J /! Uhr, Kg1. Eisenbahnhetriebsinspektion in
Glatz. AusfÜhrung der Ballarbeiten zur HersteJlung eines SteH­
\verl\sgel)äudes auf Bahnhof l'Vlittelsteine. Bed, 0,50 M.

16. O!-;tober 05, V. 10 Uhl, Magistrat in Bromberg. Los 1 Dach
deekerarbeitcn (Ziegeldach), Los 2 Klempnerarbeiten zum !'!eu­
hau des Heinrich Dietz'sehen Waisenhauses. Bed. aus1. Zimmer 23,

16. Oktober 05, V, 11 Uhr, KaiseIl. Postbaurat Rohrade in ßreslau I,
Ober-Postdireldion. AusfÜhrung der Tischler.. uud Beschlag
arbeiten fÜr den Poslhausneubau in Gleiwitz. Bed. aus1. bei der
Ober-Postdirektion Oppeln, im Postncl!bauamt lind Postamt in
Gleiwitz, sowie im Posibaubureau l:3reslau I, OberpostdireHion,
Albrechtsstrasse od. 1,50 M. vom Postbaureau, Ober PostdireJÜion,
Bres;lJ.u I.

16. Oktober 05, V_ 11 Uhr, Rcgierungsbaumeisler StlIcrmer in Briesen
\ 'pr. Schlosserarbeiten einsehl. J'\1ateriallieferung für den
Neubau des ReaJprogymnasiu!lls das. Red. aus1. od. 1,50 M.

Oktober 03, V. 11 Uhr, I\gl. I:iscnba.hndirektioll in Posen. Lie­
von 995000 M.auersteinen flir die zu errichtenden tloch­
auf den I)ahnhöfen l\ontopp und l\olzig der Neubaustrecl(e

a. 0, Wollstein, Bed. 0,50 M. vorn technischen Bureau,
10 in Posen O. 1.

16. Oktober 05, M. 12 Uhr, Gas- und Wasserleitungs-Deputation in
Stettjn. Vcd<;.1uf des im Geschäftsjahr 1905/06 erzeugten Teeres
von 400000 lI:g. ßed. 0,50 M.

18. Oktober 05, V. 11 ChI', Kgl. Eisenbahnbetriebsinspe!\tion 1 in
Stettin, ßergstr. 16, L Lieferul1p von 130 000 Hjntermauerut1gs
steinen und j 6 000 zum Verblenden g-eeigneten Ziegelsteinen fClr
das Beamtenwohnhaus in Camlnir.. i. p, Bed. 0,50 1\.1.

18. Oktober 05, V. 11 Uhr, I\gl. Ansiedelungslwmmission in Posen.
B.:w eines Arbeiterl11ietshsuses für zwei Familien nebst Wirt
schaftsgebäude in Raschleben, Kreis Strelno, Bahnstation Stre!no,
ohne Lieferung der Fcld  und Ziegelsteine. Bed. 3,- M.

19. 01Üober 05, V, 11 Uhr, Kgl. Eisenbahnbetriebsinspektion Neisse,
Lieferung von 12000 cbm Steinschlag und 10000 cbm Kies ZLlm
Bau des zweiten Glcises auf der Strecke Camenz-Glatz in zwei
Losen getrennt fÜr Steinschlag Llnd für I\ies. Bect. aus!. od. je
1,- M.

19. Ol tober 05, V. 12 Uhr, DirelÜjon der städtischen Gasanstalt
Königsberg, Holsteiner DarTun 6a/9a, Zfmmer 11. Lieferung und
j v 10ntage des Rohrmaterials fÜr zwei Dückerleitungen durch
den Pregel von 650 mm 1. W, une! je ca. 110 n1 Liinge. Bed. aus1.od. 4.- M.

1Q. O! tobcr 05, V. 1 Uhr, Direktion der stiidt. Gasanstalt Königs­
berg-, Holsteiner Damm 6.1/9.1, Zimmer 11. 1. Herstellungsarbeiteil
hir die BaLtgrube zweier Gasdückcr mjt allen Nebenarbeiten und
Lieferungen ausschL Lieferung dcr eiserncn Röhren. H. Versenlml1g
und Verlegung der Düc1,erleitut1gen. Bed. aus!. od. 6,- M. fÜr
!. u. Jl ZlISal11men.

21. Oktober 05, V. 11 Uhr, I\gl.' Eisenbahnbetricbsinsp. I in Stettin,
ßCI'gstr. 16, J. Arbeiten zur El'bauung eines Beamtenwohn
hauses auf Bahnhof C.1.mmin i. P. einseh!. Lieferung s imtlicher
Materialien mit Ausnahme der Stcine lind d0S Zements. Bed, aus1.
od, 2,- M.

21. OJÜober 05, V. 11 Uhr, Kaiserlichcr Postbaurat Robrade, Bres!au ],
!I1äntlcq:;.1ssc. Jicrstcl1ullg des Lfl10leumbelages im liauptge
bJude des ncucn Posthallses in Waldenburg SchI. Bcd. au"31. od.
1, - M.
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Eill Arheite!. macht :mit
einer For:m 1500 Stolne p_ T g.
Unterlags- Bleche JJieht pötig.
ß,.ose},ül'e fra.nko und gratis.

A. T!!fOllllerell & L. Pollu!!r!
OALHEIM Rh.

fabrik Niederlag-e der
Original- Mnsgrave's irischen

Dauerbrandöfen
erstklassiges.konkurrenzlosesF'brika!,

D al ,h ar " ssa O " 'eo i,'iscllcs SY"CIRD ij . - von MU.50 an. Kompiette Koeheilll'iehillngell

R ' O " r d a d l<'ahrilwto der Fi! maIessnßI'- eil U'kar enel e .. '",ki,.. Hildesh,im.Neu! Neu!
Re ' ICllS "' rell bis 10000 ebm-U I-Jcizkraft.

Einsatzöfen aller Art.
Petroleumöfen. Spiriiusöfel1.

BeSichtigung uuserer grossen Ausstelluug lulmeud. Gaskochherde
Badeeinriohtungen, Aeolus - Schornsteinaufsätzc, .'tuch 1,omb. für Gas u. Kol1le.

Schornstelntiiren USW. (Jaskodllllatten. Gaskocher,
clllpfeh];c1l in reicher Ausw:ch! zu bIlligsten Prei eD. (JiLsöfclI.

... Kostenanschläge u. Preislisten gratis u, fl'anko.   Nur renommierte Marken.

B . A. RIJ . I", BR,ESLAUeIer   v.IIO'l1IO,I8.Y, "erreGstr.31

Spezial i tä t:
Moderne

Schaufenster ­
konstruktionen
u. Schaukasten
in Schmietleeisen,

ßl'ollze uud
Dnmnamebll

ßesteReferenzenliber
elief! rte Arbel1en zu Diensten,

g     liIall1    1
Honrad Bamlitichka, flrchitefd
on ....
:: Fernipr. I, 10009 Breskm I bebmdamm Or. 64 ::

Bureau für Architektur und Bauausführung.1    fI! II    E
Größte Bresiauer

Treppenbau :; Anstalt
eiserne Gitter und Tm'e. schmiedeeiserne Anker

Oe  . :P.. Ja 'tfNKDI
Telephon 9019. BRES LAU \I, Hubenstpasse 56.
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Eloktrischo Licht- und Motoranla[on

mit eigenen Kralts!afionen
oder im Anschluss an mhandene Cen!ralen

Teiephon- u. Haus- Telegraphen - Anlagen
sachgemäss untel:' langjähriger Garantie

S. Wolff, Ingenieur
Posen, st. Martinstrasse 16/17.

Gebr. Huber, ßreslau n
Fabrik: Rosenthai b. Breslau Comploir; Neudorlslrasse 63

Betonbauten allltr 1Irt
iEisenarmiltrtlt BItton =  onstruktionen

massiult Dltekltn und =Dä er
Koenen'sche Voutendecke - Kleine'sche Decke

'.l I'.ägcrlose GittelobaIJi.endecke , S rstem Visintini"Gement.Röhren
Treppenstufen aus Cement und Terrazzo

Cer.a.en t- :E[ohldielen KU:rl.5tstein - On.""l.SD::I.snta
Fussb@denftiesen aUer Jl:n.t

Wandbekleidungsplatten Pa. PortIand-Cement Gips.

Als Isolier-. und FülJmaterial
für Zwischenwände und Fusshödeu.

Zur Desinfektion v.Aborten u.Senkgruben
\withtig für Städte ohne

Kanalisation!)

11

l3erJin N     t.t  : rens    st9 . bT  pbon 2298.

r ])Iosa.ikplatten für Hausflure, !\üchen, I\irchen etc.

«' lasl ' 0 rt o Wandplatt o n für S.chlächtereien, I\üchen,U \) \)   Bader, Pferdeställe etc.
BaumateriaHen Gips- li.      : lgi i BaukalI<,
Hercula-Anstrich1'arbe für fapden, Innenräume etc.

Yerblendsteine lUassivdecken

6ugo Ventzkg, Bruslau XVII, Berlille    1 1l 8ß!84.

1  b.,,  I - b.,, -- 1

Gas#, WaSS61'# U, KanaHsations#An!agenKIoset- u. Badeeinriehtungen l'1i. E",usc l s@e\ Eoi
tri aricb - ScbUa t  p  s nFischerei Nr. 7'8.e  g  1
Lichtpausen, Negrogra

werden schnellstens, billig u. sauber angefertigt

Max easpary, Breslau 11
Telephon Nr. 8787. Tau<>ntzienstr. 51 Telephon Nr. 8787.

EI k.tt?is lte j{opievanIage.
Lager In Paus-, Lmhtpaus und Zeichenpapieren etc.

Asphalt-, Dachpappen- und Teerprodukten - Fabrik,
Bauffiaterial1en - Handlung,POBIdE.& BROH. POSEN,

= Viktoriastrasse Nr. 11. =
Gegründet 1875

Ausf'tihrung VO D chp:-pp:' B:d ch ngen jeder Art
u. Asphaltestrieh, Asphaltisolierungen sowie Goudronanstriche.

S ua, >,!  ...i!ilge
Elektro ..Techniker ­

Kattowitz = Zawodzie, Kaiser Wilhelmstrasse 100
Telephon Nr, 1289

1 ll'ktrise1!1} Kraft. Imtl Lir.lltit!llagen. I1austelegraphe-n. Fernspn\thl!inridltul1 eH
elektrische Türöffner, Treppenbeleuc!1tungen und Weukeranlagen

Lieferung aller ins fach einschläg-igen Bedarfsartikel__ Zeichnungen und Kostenanscbläge uncntge1ttic?, -­

B abI eiter   gen
deren PrUfungen und Reparaturen übernimmt

Tel. 9622. Karl Kreuzer Breslau. Schlossermstr. Wein.!r.5.

m  l'  nwänl
naturrot

c;;;;.-=- fertigt die
"'; Oampfziegelei Pawelwitz bei Hundsfeld,

_. -<f"' _   '  ""'= __



Nützet Euer Sandlager aus

durch  e stellung von
Cement­

fJachfafzziegeln
Mauersteinen
Fiupp/atten
Röhren .. e. w.

Sel1rj!ewinnbringend fÜr jeden
Un!ernel1mer. Prospekte und
PreisJiste über rabrikations

maschinen versendet

Gusfav Krüger,
Miickunberg bei Gubsn.

O'/'dnen von Büchern
::::::.::::: Revisionen, AbschlÜsse, Bilanzen, N:euanla en :::::=

Vergieiche - Moratol'ien
Re' "on Zahlungsschwierigkeiten etc.

-  t !lach allen Orten strcn  dlsl,ret und billigst

J. K () l () IJ Z I E J. Biicherrclfisor
Vorsitzender des Vereins Schlesischer Bücherrevisoren

Breslau, Ohlauerstrasse 6811. Telephfi" I. 9764
G..ündlichste Ausbildung in einfacher und doppelteI' BuehfUhrun!J etc., kostet bei mir zusammen nUI' 25 Mk.

Beginn täglich, - NacH auswärts 1.I1'ieflicll. - l'l'ospekt frei.

Zentralheizungen
(f uerungsanlagen)

Firma ß. Do erscllinsky
Breslau VIII

Mauritiusstrasse Nr. 4.
Telephon 11, 8326.

Backöfen.

Fobr , V 8rladimgs­
und

Speditionsgeschäft

Gebrnder Drossel
BI'cslau WIIi

Klosterstr. 83 - Tel.laOe
Spezialität,

Abfuhrvon Baumaterialien
UIIII Verblenllsteillen.

ral1it a  t .

r l1it a

und

sofort abzugeben

Gustav Krause
Gran itbru eh besi tzer,
STRÖBEL.

A.. FJI'üUeeSCOID
BJrbeg, Bez. Breslau, Bahnhofstr.15

Spezialge chÜfl in
Yen zi:l.uischen ]Iarmor.,

lUosailr-. Ten'flzzo , l"usslJodl.'ll­
und ZementRAJ'hciten

......0:1. ßetonarbeiten .e-­
wie Grundmauern, Maschinen
fundamente und alle in dieses

fach sChlagende Arbeiten.

Fritz Kegel ; te hO '13 5
BIU:!S;UI.U, Bahllbogen u. Friedrichstr. 44.

fabri,zieren und empfehlen zu billigen Preisen:D b d "l' Oeconomia"auer ran Oien "Zukunft",. u. "Irisch"
ausserordentl. sparsamer Brand bei bis jetzt unerreichtem

Heizeffekt, zirka 50% Ersparnis.

WllH. 'ttUFFER, GoUbuS
Drebkauerstr. 14

Werkstatt für »eleuchhmgs.. ,qi'llagen
f. Gastwirte, ViHen9 Kirchen, Güter u. ganze Ol'tschaften

Vel>treter an aUen OI'ten gesucht. Prospekte gl'atis.

Kurt Feuerstein
li\lilingcnieur

Königshütte 0.-8.
F'Cl'llSlJrecliel' NI'. 62.

Technisches Bureau
und n'erksd.att

für Wasser anlagen jeder Art
Balle. u, KlosMeinl'iehtnn ell
!Kanalisatione.. PI"

Vel'lrelllllgen crster Firmen der
tf'chnischen Jb.anchp.

F. Hoft:manB
Inha'Ler:

Richard Koffmann n. Otto Spreu
BRESLAU X

Schiesswerdepstrasse 16
FcrnSlll'cchN' 9789,

Abbruchs-Geschäft
Ein- und Verkaufs- Geschäft

VOll
ßaumatcrialien.

SPEZIALITÄT:
Übe1'1lahme sämtl. Banlichkeiten

zum Abbruch.

I ThIax Arthur Heinicke
Spezialgeschäft

r. Zciebelllllalel'ialiellll. Papilll'blllldlllll
ReiehllaltigesLager

in Zcichen-, Paus- u Lieh1ll3uspapieren
Pausleincl1 bis 125 cm lIreit

Mcsslattell, Stalllbandnlasse, Winkelspiegel
Reisszeuge,ßeissschiencllu.Reissbrelter

Lieferant tecbniseJwl' llodlf'1chnlelL
owie König!. Behöl'(leu 1)11.S'I'E'I TIN. Liud<'ustrasseNr, 2S

Fernsprecher 2673,

Anton Bearzatto
Inh. IH chard M ö11en do rff

Ft";a:nlii:ensteiBR i, SchI.
Telephon No. 6.

Spezialgeschiill für
Terrazzo, Mosaik, Eisenbeton
u. Rabitzarbeiten, sowie fugen
losen Holz   Asbest.. fussboden

",LignoJit".

Franz Mahlt
Spezialgeschäft fÜr

ChamoUe. lind Bedacbnngssteill
Breslau I, Matthiaskunst 4­

Telephon Nr. 3546.
Vertreter der Inllramsdorfer Tonwerke,
Saaraner Chametteste;ne ,nd Platten.

Bedarf für ßackofen..Anlagen.
BaI/materialien aller Art.

Hanf- und Stahldrahtseile,
Gerüststränge, Holzkloben

empfiehlt billigst
Jhdius Kll'läbeD

BRESLA U, Langegasse 17
Telephon 1532.

Zeipaur Verblend p llnd Dachsteinwerke
Zeipau b. Hansdorf (Kr. Sagan).

JahresproduktIon 12 Millionen Steine.
TeJegr.-Adr., Zeipauer Werke Kaudol'f Sehle.ien.

Rote Dachsteine in vorzüglichster Qualttät.
F,'net, rot. .nd O.'h' lochverblender

Chamottesteine und Platten in allen Grössen_____ Formsteine __
Drainröhren Rote Pflasterfliesen Poröse Steine

== Schornsteinradialsteine ; t ;I  ;b : Klinker.

Dach- und Schiefer deck er meister
BIRNBAUM

empfiehlt sich zur Ausfül1rung sämtlicherDB bde k el"BI" bei teD
unter den günstigsten Bedingungen.

VOile) &Wabrendorf'
Kunstschmiedewerkstatt

Telephon  96 . BRIESL&.U, Klo.terst...98/100
Spezialität: Schmiede eis. Treppen hesse ren Genres

Tore, Haustüreo, Glashäusel', Scbaufeustervorbauten
in Eisen, Messing und Bronz

Beleuchtungskörper ete. naeh eigen. Entwürfen.

Göditzer Iillllstanshlt für Glasmalmi und !{lIlIstvcl'glasllllg

GerstIier & Werner, Görlit.z,Ifticlud,e An Z(.jl'!lnnn ,
Spezialität: Glasgemälde fÜr Kirchew und Proftmbauten jeden
Stiles. - Wiederherstellung alter Glasgemälde. - Blei  u. Messing

verglasungen in Op.alcszeJ1t  und l\athedralglas etc,
l(Ünstlel'ische Ausführung, - Skizzen und I{ostenanschläge unent.
geltlich, - Zivile Preise. - Vertreter an allen Plätzel1 gesucht.

Besehln;,o.cne
Maurer.., Erd.. u. Ziegel..I\arl'en

oJrcl"iCl't billigst
43. Pietrek
Kattowitz O.=S.

TelelJhon 1239. Seda"strasse 6.

ftlr die ß,H1adresscl1,
SubmissiOl1en 11. Inserate veran(wor1L

Pat11 rlasJer, Brcs!au.


